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F Ü R  BALZERS 
Zahlreiche Gäste folg
ten der Einladung der 
FBP-Ortsgruppe . Bal
zers zum 1. Neujahrs-
ap£ro. 4 

M M  IX 
EZB-Präsidentschaftskandi
dat uorGericht 
PARIS - Vor einem Pariser Strafgericht hat 
am Montag der Prozess um den Finanzskan
dal der früheren Staatsbank CrdditLyonnais 
begonnen. Wichtigster Angeklagter ist 
Frankreichs Kandidat'für das EZB-Präsidi-
um, Jean-Claude Trichet. Sollte der 60-jähri
ge Trichet verurteilt werden, dürfte er  keine 
Chance mehr auf die Nachfolge von Wim 
Duisenberg als Präsident der Europäischen 
Zentralbank (EZB) haben. Trichet soll an 
Bilanzschwindel und Täuschung der Finanz
märkte beteiligt gewesen sein.-

Rekordjahr für die 
St. Galler Feuerwehr 
ST. GALLEN - Die St. Galler Feuerwehr 
verzeichnet für das Jahr 2002 einen Einsatz
rekord: Während im Durchschnitt 970 Alar
me pro Jahr eingehen, rückte die Feuerwehr 
im vergangenen Jahr insgesamt 1241 mal 
oder durchschnittlich dreimal am Tag-.aus. 
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GESCHICHTE 
Grosses   v . Interesse 
würde an der neunten 
Auflage der' Balzner 
Neujahrsblätter gezeigt. 
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G E P U N K T E T  
Markus Hasler sicher^ 
te sich in der  «Kälte-
kanftmer» von Kawgo-
lowo weitere Weltcup-
Punkte. 1 0 .  

UBERSTANDEN? 
Das Wintertiochwasser 
in weiten Teilen 
Deutschlands scheint 
sö gut wie überstanden. 
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«EU-Gi » i n  Vaduz 
EU-Osterweiferung und Liechtenstein - Eine hochkarätig besetzte Diskussion 

Ein EU-Gipfeltreffen der beson
deren Art fand gestern in der 
Fachhochschule Liechtenstein 
statt. Zum Thema Osterweite
rung und die Folgen diskutier
ten Regierungschef Otmar Has-
l.er, Aussenmlnister Ernst 
Waich, der Vorarlberger Län
deshauptmann Herbert Saus-
gniber sowie Politiker aus  der 
Schweiz. 
» W o l f p a n g  Zechne r  "  • 

Osteuropa ante portas: Die  für  
2004 geplante Erweiterung der  

Europäischen Union um"10 neue.  
Staaten dürfte zu einem der histo
risch bedeutsamsten Momente in 
der  Geschichte Europas werden. 75  
Millionen «Neubürger» wird die 

-EU in ,Empfang nehmen dürfen. 
Ein Kontinent, der  sich über Jahr
hunderte lang in blutigen Kriegen 
zerfleischt hat, findet unter dem 

. Dach de r  Wirtschafts- und 
Währungsunion endlich seinen 
hoffentlich endgültigen Frieden, 
Für dert. Internationalen Liechten
steiner "Presseclub Grund genug, 
dieses «Jahrhundertereignis». zum 

Mittelpunkt seines traditionellen 
Neüjahrsempfangs zu machen. In 
der  yia « R a d i o  L» live. übertra
genen Podiumsdiskussion bestätig
ten' die Liechtensteiner Politiker 
ihren Rro-Europa-Kurs. 

«Grosse Chancen 
für Liechtenstein» 
Sowohl. Regierungschef Otmar  
Hasler äls "auch ,'Aussenminister 
Ernst Walch betonten, dass sie der  
Erweiterung der- Europäischen 
Union mit Wohlwollen gegenüber
stehen und darin grosse Chancen 

für das Land Liechtenstein sehen. 
Kritischer äusserte sich hingegen 
Regiemngsriitin Karin Keller aus 
St. Gallen. Sowohl für das Schwei
zer  Stimmvolk'als auch für sie per
sönlich sei ein EU-Beitritt in 
nächster Zeit nicht vorstellbar, 
betonte sie gestern. Meinungsver

schiedenheiten gab e s  beim Thema 
• Bankkundengeheimnis: Der Vörarl-
, be rge r  Landeshauptman zeigte 

Verständnis fü r  die umstrittene 
: EU-Politik bezüglich des Schwei

ze r  und des liechtensteinischen 
Finanzplatzes. Seite 3 

Ein Europa, drei Länder, fünf Politiker; Von links: Aussenmlnister Ernst Walch, Regierungschef Otmar Hasler, Reglerungsrätln Karin Keller aus  S t  Sai
len, der Vorarlberger Landeshauptmann Herbert Sausgrober und Klaus Huben Reglerungsrat aus Graubünden. 

Ahonen Tournee-Gesamtsieger 
Romören gewann die letzte Konkurrenz in Bischofshofen 

BISCHOFSHOFEN - Jahne Aho
nen hat  am Drejkönigstag zum 
zweiten Mal nach 1998/99 die 
Vierschanzen-Tournee der Ski
springer gewonnen. Dem. 25-
jährigen Finnen reichten Flüge 
s u f  130,0 und 123,5 m sowie 
der vierte Tagesrang zum 
Gesamtsieg. 

Auch beim vierten Tournee-Sprin-
gen reichte es  vor 30 .000 Zuschau
ern in Bischofshofen nicht für 
einen österreichischen Tagessieg, 
sondern zum vierten Mal en suite 
«nur» für Rärig zwei. Youngster 
Andreas Kofier landete gemeinsam 

-mit  Sven Hannawald a u f  d e m  
Ehrenplatz, der 'Sieg ging ilberra-

' sehend an den Norweger Björn 
Einar Romören, der  nach d e m  
ersten Durchgang noch a u f  Rang 
acht lag. Seite 13' 
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«Mol Mlco» - Obersetzt «Hallo Mlco» war die Grussbotschaft ran Gesamt
sleger Janne Ahonen an seinen Sohn. 

Ölpreis 
klettert weiter 
WIEN/KUWAIT - Der  Preis für 
Öl der Organisation Erdöl expor
tierender Länder (Opec) ha t  iein 
heues Zwei-Jahrcs-Hoch erreicht  
Ein Barrel (159 Liter) kostete a m  
Freitag im Schnitt 30,83 Dollar, 
wie das Opec-Sekretariat a m  Mon
tag bekannt gab. A m  Donnerstag 
hatte ein Barrel noch 30,05 D o l l a r  
gekostet. Zuletzt war Opec-Öl 
Ende  November 2000 .ähnlich 
teuer gewesen. Händler befürchten 
ein weiteres Ansteigen der  Preise, 
solang^ die Krise in  Venezuela 
nicht beendet sei, Die Opec könnte 
ihre Produktion erhöhen, sollte der '  
Durchschnittspreis bis zum 14. 
Januar nicht nachhaltig sinken, wie 
der  ö lmin is te r '  der  Vereinigten 
Arabischen .Emirate, -Öbaid-b in-
Saif  Al-Nasseri, sagte. Für diesen ; 
Beschluss sei kein SondertrefTen 
des Kartells notwendig) . 
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